
Größe, Gestalt und Ausführungsweise der einzelnen Räume. 155

raum (50 qm), einer “'urstküche (21 qm), einer Fleischausgabe

(25 qm) sowie zwei Aborten. Die Kellerräume unter der Schläch-

terei enthalten einen Kühlraum (17 qm), einen Pökelraum (34 qm),

einen Raum für Dauerware (15 qm) und 3 Räucherkammern von

je 6 qm. Einen oder den anderen dieser Räume findet man

selbst in Krankenhäusern, wo von einem abgesonderten Schleich-

tereibetrieb nicht die Rede ist. als Ergänzung der Küchenräume.

Häufiger wird mehr
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tersche1den sich, abge— Abb.104. Düsseldorf. städ_t. Krankenhausschlächterei

sehen davon, daß nach
und Bäckerei.

den Vorschlägen des Gutachterausschusses auch Räume für er-

krankte Tiere vorgesehen werden sollen, in nichts von denen

sonstiger, gut eingerichteter landwirtschaftlicher Betriebe, be—

dürfen hier also keiner näheren Erläuteru
ng. Das gleiche ist der Fall

bei dem Gärtnereibetrieb, der einmal zur Unterhaltung der gärtne-

rischen Anlagen, andererseits zum Gemiisebau. drittens aber auch

unter Umständen zur Pflege eines eigenen Friedhofes dienen kann.

Eine andere Reihe von Betrieben sind mehr Lagerbelriebe. So

werden, wie schon oben erwähnt, die größeren Vorräte für die

Kochkiiche in größeren Anstalten als abgesonderte Betriebe ver-

waltet. Für einen solchen Lagerbetrieb der Kochküche sieht der

Entwurfsvorschlag für 2000 Betten Räume vor. die bereits oben

aufgeführt sind, und nicht nur für Lebensmittel, sondern auch

für Geschirr und Gerät, sowie auch sogar für Bekleidung, Leinen-

und Bettwäsche bestimmt sind. Damit ist aber der Raumbedarf

noch nicht einmal erschöpft. Der Entwurfsvorschlag sieht auch

noch über 200 qm Raumfläche vor für eine getrennt gehaltene

Beschaffungsstelle. die namentlich dann als selbständiger Betrieb

Von Bedeutung ist, wenn die Beschaffung für mehrere Kranken—

häuser derselben Stadt an einer Stelle erfolgt. Der Entwurfs-

vorschlag verlangt in einem solchen Falle ein Zimmer des Vor-

stehers (51 qm). ein Vorzimmer (2-4 qm), einen Raum für die

Geschäftsstelle (GT qm), für die Rechenstelle (19 qm). für Waren-

proben (45 qm), außerdem) Aborte usw. (Abb.183).


